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Die Pfingstbergschule  beherbergt Grund- und Hauptschule mit WRS in Mannheims Süden. Die Schule feierte im vergangenen Jahr ihr 50jähriges Bestehen, begann im Jahr 2004 den Ganztagesbetrieb für die Hauptschule und steht durch die Auflösung der Schulbezirksgrenzen im Hauptschulbereich allen Schülern im Süden Mannheims offen. So werden rund 400 Schülerinnen und Schüler betreut, rund 25% davon sind Ausländerkinder, die Schüler mit Migrationsanteil dürften bei 35-40% liegen.  
Die Ganztageshauptschule hat selbstverständlich Schwerpunkte gesetzt.

Neben den 40 Lehrkräften verfügt die Schule zusätzlich über 10 Betreuungspersonen für ihre Schüler, die sich in der Berufsorientierung und einer seit 2001 eingerichteten intensiven Schulsozialarbeit engagieren. 
Die Pfingstbergschule zeichnet insbesondere dadurch aus, dass sie sich seit Jahren kontinuierlich an Wettbewerben beteiligt und auch immer mit Auszeichnungen daraus hervorgeht: so 2007 Deutscher Hauptschulpreis der dt. Arbeitgeberverbände mit dem 9. Platz aller HS in BW und mehrfach bei der Verleihung des Jugendpreises der Stadt Mannheim  ausgezeichnet wurde.
Seit 2007 ist die Pfingstbergschule auch ins Projekt KÜM – kooperatives Übergangsmanagement Schule-Beruf – der Metropolregion Rhein-Neckar eingebunden.

Vernetzung der Schule mit dem Stadtteil durch das Projekt „Nachbarschaftshilfe“ und regelmäßige öffentliche Veranstaltungen ist ein Schwerpunktthema, bei dem auch viele Aspekte aus dem weiteren Schwerpunktthema

Schulsozialarbeit mit hineinspielen, z.B. das Schülercafé – und somit wird an dieser Aktivität das dritte Schwerpunktthema, die

Stärkung und Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit mit einbezogen.

Diese wird durch eine hohe Anzahl von Betriebspraktika und die Vermittlung von Grundfertigkeiten in praxisbezogenen Projekten gefördert:

· Holzbearbeitung

· Metallbearbeitung

· Elektronik jeweils von den Grundfertigkeiten bis hin zu alltagstauglichen Objekten, im
· Hauswirtschaftl. Bereich von den Vorbereitungen über die Ausstattung bis zur Bewirtung und Gästebetreuung von Veranstaltungen in der Schule und im Stadtteil.

Die Berufsorientierung schließt alle klassischen Schritte mit ein, sich mit der Berufswelt vertraut zu machen. Ein Schwerpunkt liegt auf den Praktika, die von der 7. Klasse an fester Bestandteil des Curriculums sind. Die Dokumentation erfolgt im Qualipass, der für die Bewerbungen um Ausbildungsplätze sehr wertvoll ist. 

Kontakte zu Unternehmen werden über Mentoren hergestellt, die Schule verfügt dadurch über ein großes Netzwerk zu Unternehmen und Organisationen.

Das KÜM-Projekt bietet der Schule derzeit die Option, die bereits vorhandenen und verfestigten Aktivitäten durch zusätzliche personelle Unterstützung von sog. Lotsen individuell noch auszuweiten und die Schüler dadurch beginnend von der 7. Klasse an individuell zu begleiten, zu coachen und über Testverfahren die Eignung für die unterschiedlichen Berufe herauszufinden.  Diese Option haben allerdings nur 15 Schulen im Bereich der MRN.
Eine intensive Elternarbeit, insbesondere mit den ausländischen Mitbürgern, führt dazu, dass die Integration von zugewanderten Familien optimiert werden kann. Deutschkurse, Elternkaffee, Elternabende in türkischer Sprache und andere Aktivitäten belegen das in hohem Maße und zeigen auch das dafür weit über das Übliche hinausgehende Engagement der handelnden Personen. Sehr wertvoll ist dabei die seit langem bestehende Kooperation mit dem ikubiz (interkulturelles Bildungszentrum) Mannheims.
Die Verstetigung all dieser Aktivitäten wird deutlich, wenn man die Schüler in ihrem Alltag erlebt und dabei beobachten kann, dass sie sich ihrer Kompetenzen und Stärken bewusst sind. Die intensiv betriebene Förderung der Schlüsselkompetenzen trägt sichtbar Früchte.

Die Jury ist einstimmig zu dem Schluss gekommen, dass das Team um den Rektor Harald Knapp und Konrektor Ümit Arabaci überdurchschnittliche Arbeit auf dem Gebiet der Berufsorientierung leistet. 

Wir freuen uns, dass wir heute der Pfingstberghauptschule mit Werkrealschule das Berufswahl-SIEGEL Baden-Württemberg verleihen dürfen! 
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